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Waldgeflüster 
Vereinszeitschrift des 

VfL Grafenwald 28/68 e.V. 
101. Ausgabe - April 2017 

23. April 2017 
25. Spieltag 

 
  

    
 

 

11:00 Uhr Firtinaspor Gelsenkirchen II – VfL Grafenwald 
11:00 Uhr VfB Börnig Damen – VfL Grafenwald Damen 
13:00 Uhr SC Hassel II – VfL Grafenwald II 
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Die letzten Wochen sorgten für viel Furore 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des VfL Grafenwald, liebe Gäste, 
 
die letzten Wochen haben sowohl auf als auch neben dem Platz für viel Furore gesorgt. 

 
Der März begann direkt mit einem Highlight. Am 3.März trafen die Erstmannschaften von Grafen-
wald und Kirchhellen aufeinander. Es war ein Abendspiel und die Anwesenden werden noch län-
gere Zeit über das Spiel berichten. Diejenigen, die über Familie, Freunde oder Medien vom Spiel 
erfahren haben, werden sich auch jetzt noch ärgern, nicht dabei gewesen zu sein. Die Bundesliga 
bot für uns als Amateure keine große Konkurrenz und das Wetter zeigte sich auch von seiner 
besten Seite. So war alles für einen schönen Fußballabend gerichtet. Das Ergebnis von 5:6 ver-
mag in etwa auszudrücken, was das Spiel geboten hat. Leider hatten wir am Ende das Nachse-
hen. Durch ein Tor in der Nachspielzeit standen wir ohne Punkte da. Die Nachspielzeit brachte 
uns auch in den Spielen gegen Eintracht Erle und Hansa Scholven um wichtige Punkte. Gegen 
Erle wäre ebenso wie gegen Kirchhellen ein Punkt gegen eine starke Mannschaft verdient gewe-
sen. Das Unentschieden gegen Scholven nach einer 6:1-Führung hat leider dazu geführt, dass 
wir uns nicht gegen einen direkten Konkurrenten im Abstiegskampf durchsetzen konnten. Gegen 
Schaffrath mussten wir uns letzte Woche auch geschlagen geben. So hat der Sieg gegen die 
Zweitvertretung von SSV Buer zwar wichtige Punkte gebracht, wir haben aber immer noch nicht 
das rettenden Ufer erreicht. 
Ebenfalls noch im Abstiegskampf ist die zweite Mannschaft. Das Team von Berni Kroker konnte in 
den letzten Wochen gegen starke Gegner drei Punkte holen. Damit benötigen wir hier nur einen 
oder zwei Siege und sind endgültig gerettet.  
Die von Volker Schalt trainierte dritte Mannschaft schlägt sich in Ihrer Klasse ebenfalls sehr wa-
cker und sammelt fleißig, wie ein Eichhörnchen, Punkte. 
Bei der Sammlung von Punkten ist unsere Frauenmannschaft so erfolgreich gewesen, dass die 
Elf um Bernd Drews und Herbert Lanfermann auf dem ersten Platz der Tabelle steht. Nebenbei 
haben die Ladies zudem erfolgreich über eine Crowd Funding Aktion in Zusammenarbeit mit der 
Volksbank Kirchhellen eG Bottrop und können sich demnächst über neue, einheitliche Sportta-
schen freuen. Vielen Dank allen Spendern und der Volksbank! 
Bedanken möchte ich mich auch für das in der Abteilungsversammlung ausgesprochene Vertrau-
en. Meine Vorstandskollegen und ich wurden entlastet. Dass aber auch die vorgeschlagene Bei-
tragserhöhung ohne Gegenstimme befürwortet wurde, zeigt mir, dass wir auf dem richtigen Weg 
im Verein sind. – Vielen 
Dank 
Neben den Senioren 
spielt an diesem Wochen-
ende auch die A-Jugend. 
Es geht gegen den VfB 
Kirchhellen um den Ein-
zug ins Finale der Stadt-
meisterschafften. 
Allen Mannschaften wün-
sche ich dieses und die 
kommenden Wochenen-
den viel Erfolg 

 

Mit sportlichem Gruß 
Uwe Bromkamp
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1. Mannschaft 
Auf in den Endspurt – die letzten sechs Saisonspiele stehen an 

 
VON: MICHAEL ZOLNA 

nklusive des heutigen Spiels bei Fir-
tinaspor II stehen noch genau sechs 
Spiele auf unserem Programm bis 

zum Ende dieser Saison. In diesen letz-
ten Spielen wird es vor allen Dingen da-
rauf ankommen, noch möglichst viele 
Punkte im Kampf um den Klassenerhalt 
zu sammeln. Stand jetzt stehen wir über 
dem Strich - mit einem hauchdünnen 
Vorsprung auf die beiden Verfolger 
Hansa Scholven und BV Rentfort II.  
Bei der aktuellen Lage würde unser 
momentaner 14. Platz zum Klassener-
halt reichen, da bei den jetzigen Tabel-
lenplatzierungen der Bezirksligisten, die 
in unsere Liga absteigen würden, nur ein 
Absteiger dabei wäre, was bedeuten 
würde, dass aus unserer Liga der 16. di-
rekt absteigen würde. Doch noch sind 
sechs Spiele zu spielen und zwei Be-
zirksligisten aus unserem Kreis sind 
auch immer noch gefährdet, sodass man 
sich nicht darauf verlassen kann, dass 
es diese beiden auch schaffen. Wir 
müssen nur auf uns und unsere Leis-
tungen schauen und das von Spiel zu 
Spiel. Unser Restprogramm hat es in 
sich und wir müssen noch auswärts bei 
Firtinaspor II, Middelich-Resse und dem 
SV Zweckel II antreten.  
Zu unseren Heimspielen erwarten wir 
noch Preußen Gladbeck, SB Gladbeck 
und die Spvgg Erle 19. Es wird in diesen 
Spielen vor allen Dingen darauf ankom-
men, dass die Mannschaft weiterhin an 
sich glaubt und dass wir hoffentlich nicht 
mehr mit so vielen Ausfällen zu kämpfen 
haben werden wie im Heimspiel gegen 
Schaffrath. Hier ist es uns leider nicht 

gelungen, die enormen Ausfälle zu 
kompensieren und so ging dieses wich-
tige Spiel leider verloren. Eine Woche 
zuvor haben wir jedoch auch gegen das 
favorisierte Team von SSV Buer II ge-
zeigt, dass die Mannschaft lebt und will, 
indem wir auswärts verdient mit 3:2 aus 
unserer Sicht gewinnen konnten. 
 
Ich habe noch einen großen Wunsch 
und eine Bitte in Bezug auf den nicht-
sportlichen Bereich: Immer wieder errei-
chen mich Stimmen und Meinungsbilder 
- oftmals leider durch Dritte - die sich mit 
meiner Arbeit, mit dem Auftreten der 
Mannschaft, mit Spielerwechseln inner-
halb unserer Mannschaften etc. ausei-
nandersetzen. Und immer wieder ist es 
so, dass sich bestimmte Meinungen und 
Ansichten festgesetzt haben und als all-
gemeingültig angesehen werden, ohne 
dass die andere beteiligte Seite zum je-
weiligen Thema be- oder gefragt wurde. 
Das ist ein Umstand, der mir zu denken 
gibt und den ich auch nicht akzeptieren 
kann. Sollte es Redebedarf in welcher 
Form auch immer geben, so stehe ich 
immer zu einem Dialog bereit. 
Zu guter Letzt wünsche ich allen Mann-
schaften des VfL einen gelungenen Sai-
sonendspurt und dass alle ihre Saison-
ziele erreichen mögen! 
 

 

 

Euer Michael Zolna    
 
 

 

 

I  
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2. Mannschaft 
Wir sammeln Punkt für Punkt 

 
 

VON BERND KROKER 

ühsam sammeln wir Pünktchen für Pünkt-
chen 
 
Ich kann jetzt nicht sagen, dass wir uns mit 

Ruhm bekleckern, aber die „Zweite“ lebt! 
Unsere spielerische Leistung kann sich sehen las-
sen, mein Team findet immer besser zusammen. 
Zu den jungen Wilden der „Zweiten“ sind nach der 
Winterpause mit Mazurek, Stöver und Kohlgraf drei 
Spieler von der Ersten zu uns gekommen. Sie brin-
gen Erfahrung aus der Kreisliga A mit und sind na-
türlich eine Bereicherung für unser Team. Ich finde 
es geradezu wichtig und wertvoll für ein Team, 
wenn man eine Mannschaft gut gemischt aufstellen 
kann. So können die Jungen von den Alten noch 
etwas lernen. Mit Thomas und Bartho Nawarecki 
konnten wir noch zwei weitere ehemaligen Leis-
tungsträger von der Ersten reaktivieren. 
Mich freut es natürlich sehr, als ich die beiden Flü-
gelflitzer gefragt habe, ob sie uns unterstützen 
könnten und sie sofort mit „JA machen wir gerne“ 
geantwortet haben. 
 
Da wir ja das „Ersatzteillager“ der ersten Mann-
schaft sind, brauchen wir einen breit aufgestellten 
Kader, um in unsere Liga bestehen zu können. 
Die Ergebnisse sind manchmal unter Wert ausge-
fallen... 
Wir haben im Derby gegen die Kirchhellener 3:3 
gespielt, das wir auch gut hätten gewinnen können. 
Wenn man wie wir in diesem Spiel drei Mal in Füh-
rung geht, willst du das Ding auch gewinnen, dies 
ist uns trotz toller Leistung nicht gelungen. Es war 
zwar ärgerlich, aber ein Unentschieden gegen den 
damaligen Zweiten geht in Ordnung. 
 
Gegen Horst 59 haben wir aus unerklärlichen 
Gründen in der zweiten Halbzeit aufgehört, Fußball 
zu spielen. Bis dahin standen wir sehr gut und ha-
ben sogar Chancen gehabt, in Führung zu gehen. 
Halbzeit 0:0 und dann verlierst du das Spiel noch 
unnötig 0:4! Es war, als ob ich die gesamte Elf aus-
gewechselt habe, aber dies ist halt im Fußball 

manchmal so. Mund abputzen und weiter geht's, 
war die Devise! 
Das taten wir auch! Gegen Resse 08 erspielten wir 
uns wieder ein Unentschieden, diesmal 1:1 und 
wieder waren wir den Sieg so nah. Der Gegner 
nutzte ein Missverständnis zwischen Torwart und 
Abwehrspieler aus und erzielte den Ausgleich kurz 
vor Schluss. 
Anzumerken ist hier noch, dass meine Spieler um 
eine Erfahrung reicher geworden sind und die Hän-
de vor dem Kopf geschlagen haben, als ich in den 
letzten drei Minuten der Nachspielzeit fünf Mal aus- 
und eingewechselt habe, um Zeit und Druck vom 
Gegner zu nehmen. 
Das ist in der Kreisliga B legitim und ich wollte das 
Spiel auch nicht mehr verlieren, der Gegner hatte 
natürlich einen roten Kopf vor Wut. 
Egal sprach Karl! Wir haben einen Punkt mitge-
nommen und dies war wichtig! 
 
Gegen Eintracht Erle haben wir verdient verloren, 
bei dem Spiel war kaum ein Spieler, der Normal-
form gebracht hat. Zur Halbzeit lagen wir mit 0:2 zu-
rück, einziger Lichtblick: Nach der Kabinenanspra-
che haben wir kein Tor mehr kassiert und es ist 
beim 0:2 geblieben. 
 
Das Spiel gegen FSM Gladbeck, der ja auch unan-
gefochtener Spitzenreiter bei uns in der Liga ist, 
wollte ich mein Meisterstück präsentieren und de-
nen ein Bein stellen. 
Leider war das Spiel überschattet von Absagen 
meiner Spieler, die zum Teil verletzt, verreist oder 
erkrankt waren. Hinzu kam noch, dass wir mit unse-
ren Spielern die erste Mannschaft unterstützen 
mussten, die ebenfalls viele Ausfälle zu beklagen 
hat. Zwangsläufig haben wir uns entschieden, das 
Spiel abzusagen und die Punkte kampflos abzuge-
ben. Ein Verschieben war von FSM-Seite nicht 
möglich. 
 
Ich wünsche allen Teams viel Erfolg!       MfG Bernd 
Kroker 

 
 
 

 

M  
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3. Mannschaft 
Kein Sieg in der Rückrunde 

 
VON VOLKER SCHALT 

allo Wöller, 
 
leider gibt es nichts Gutes zu be-

richten. Immer noch kein Sieg in der 
Rückrunde und mit zwei Punkten aus 
sieben Spielen kann man nicht von Er-
folg sprechen. Bei einer Mannschaftssit-
zung mit Frühstück habe ich auf die Mi-
sere hingewiesen und alle waren der 
Meinung, dass es bessergeht. Ich hoffe, 
dass sich einige Spieler der Dritten mal 
hinterfragen, warum wir eigentlich Fuß-
ball spielen und ob sich alle mit der 
MANNSCHAFT identifizieren. Leider hat 

sich unser Florian schwer verletzt und 
wird wohl ein halbes Jahr ausfallen. Wir 
drücken dem Flo alle Daumen, dass er 
schnell gesund wird, sodass er uns wie-
der auf‘m Platz helfen kann. 
 
Glück Auf alter Schalker. 
 
Allen Wöllern wünsche ich ein erfolgrei-
ches Wochenende  
 
 

 
 
 

 
 

 

Datum Heim  Auswärts 

Sonntag, 30.04.2017 
15:00 Uhr 

SpVg. Westfalia Buer VfL Grafenwald III 

Sonntag, 07.05.2017 
13:15 Uhr 

VfL Grafenwald III Spfr. Bulmke II 

Sonntag, 15.15.2017 
13:15 Uhr 

VfL Resse 08 II VfL Grafenwald III 

H  
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Tabellenführer 
Damen Mannschaft 

 
VON: ALINA FOCKENBERG 

ie angekündigt, war das erste Spiel der 
Rückrunde bereits ein Indikator dafür, 
wie es für uns weitergeht. In einem 

spannenden Spiel schlugen wir TuS Rotthau-
sen am Ende verdient mit einem 3:4. Der Geg-
ner machte es uns nicht einfach und ging nach 
vier Minuten mit dem 1:0 in Führung. Die Ge-
genreaktion ließ allerdings nicht lange auf sich 
warten: Alina Fockenberg, Anna-Lena Schnie-
der und Denise Schlagkamp schossen in den 
nächsten 20 Minuten die Wöllerinnen zur Füh-
rung. Mit einem 1:3 ging es in die Halbzeit. 
Trainer Drews ermahnte uns, trotzdem "mit 
Vollgas" weiterzuspielen und uns nicht auf der 
Führung auszuruhen. Rotthausen konnte direkt 
mit einem verwandelten Elfmeter das Selbst-
vertrauen weiter aufbauen und verkürzte auf 
ein 2:3. Johanna Josten antwortete darauf mit 
super Einsatz und sorgte dafür, dass der Ball 
wieder den Weg ins gegnerische Tor fand. 
Auch der nächste verwandelte Elfer für Rott-
hausen konnte den Sieg der Ladies nicht mehr 
verhindern. Spannend war es auf jeden Fall. 
Ein Wermutstropfen blieb allerdings: unser 
Konditionswunder Maria Weinforth zog sich ei-
ne schwere Knieverletzung zu und wird uns so 
schnell nicht wieder unterstützen können. Gute 
Besserung Mary! 
Das nächste Spiel gegen SG Herne 70 in der 
darauffolgenden Woche war ein klares 7:0 vor 
heimischem Publikum, dabei trafen Anna-Lena 
Schnieder (2), Alina Fockenberg (2), Johanna 
Josten (1) und Denise Schlagkamp (1). Letzten 
Endes traf dann zudem noch eine unserer Ge-
genspielerinnen unglücklich das eigene Tor. 
Auch in diesem Spiel verfolgte uns das Verlet-
zungspech, Sarah Lehrich zog sich ebenfalls 
eine Knieverletzung zu. Auch Anna Fockenberg 
hat in einem Freundschaftsspiel die Nachsicht 
gehabt und zog sich einen Bänderriss zu. Va-
nessa Usai fehlt uns auch für längere Zeit. Und 
trotz der vielen Verletzten und Kranken stehen 
wir an der Spitze der Tabelle, denn jede unse-
rer Spielerinnen versucht, sich für seine Neben-
frau einzusetzen oder sonntags beim Spiel ein-
zuspringen. 

Der härteste Konkurrent Rotthausen ließ dann 
auch noch Punkte gegen den VfB Börnig liegen 
und bescherte uns nun letzendlich mit 37 Punk-
ten die Tabellenführung. Läuft bei uns. 
Blau-Weiß Gelsenkirchen schlugen wir im 
nächsten Spiel mit einem deutlichen 8:0. Anna 
Lena-Schnieder hatten einen sehr guten Tag 
erwischt und versenkte die Kugel drei Mal im 
Tor. Auch Fabienne Katzenski, Denise Schlag-
kamp und Alina Fockenberg trafen. Das letzte 
Spiel, was wir bestritten, war ein siegreiches 
1:3 beim SC Hassel. Trainer Drews warnte uns 
vor der unterschätzen Mannschaft. Wie erwar-
tet machten es uns die Gegnerinnen dann auch 
wirklich nicht leicht. Am Ende jedoch trafen 
aber Schieder, Katzenski und Fockenberg. Me-
lina Rauer aus der Mädchenmannschaft bestritt 
ihr erstes Spiel für die Damen und zeigte eine 
gute Leistung. Bald dürfen wir auch Anna Frese 
und Emelie Schlautmann bei uns im Team be-
grüßen. Wir freuen uns auf euch! 
An dieser Stelle möchten wir auch nochmal be-
tonen, dass wir sehr glücklich sind, Sabrina 
Kaffee als derzeit feste Torfrau bei uns im 
Team zu haben. Die eigentlich ausgebildete 
Feldspielerin macht ihre Sache mehr als gut 
und zeigt eine super Figur im Tor! Unterstützt 
wird unsere "Kaffee" von einer soliden und 
bombenfesten Abwehr, die selten etwas zu-
lässt. Oft werden nur die Torschützen genannt, 
doch ohne unsere Abwehr und ein kreatives 
Mittelfeld hätten wir keines unserer Tore ge-
schossen. Das steht fest! 
Nettes Detail am Rande: das Crowdfunding-
Projekt unserer Mannschaft ist erfolgreich ge-
wesen und wir dürfen uns bald über neue Ta-
schen für alle Spielerinnen freuen. An dieser 
Stelle geht im Namen der Mannschaft ein di-
ckes Lob an jeden Unterstützer! 
Jetzt heißt es weiter zocken, alles geben und 
jeden Gegner ernst nehmen, nur dann steigen 
wir am Ende auf! Denn das nächste Spiel ist 
immer das schwerste. 
Holla die Waldfee! Das wärs doch mal. 

 
 
 
 
 

W 
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F2-Junioren 
Gelungener Start in die Rückrunde 

 
VON PETRA MESSERSCHMIDT 

ie Trainer der F2-Junioren sind 
voll zufrieden über den gelunge-
nen Start in die Rückrunde.  

Vier der absolvierten Spiele (Zweckel IV, 
Preußen Gladbeck, SC Schaffrath, Zwe-
ckel II) konnten die Jungs durch eine tol-
le Mannschaftsleistung gewinnen.  
Sogar ein Rückstand im Spiel gegen 
Preußen Gladbeck (0:1) konnte aufge-
holt werden und das Spiel endete 5:1 für 
den VfL.  

 
Im letzten Spiel vor den Osterferien hol-
ten die Jungs bei der DJK Westfalia 04 
Gelsenkirchen ein 3:3.  
 
Wir wünschen allen Wöllern ein erfolg-
reiches Wochenende. 
 
Eure F2 
 
 

 

D
S  
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Willkommen im Team 
Wahlen auf dem Jugendtag der Abteilung Fußball 

 
VON BIRGITT SCHUKNECHT 

m 31. März fand der Jugendtag der Abtei-
lung Fußball in unserem Jugend- und 
Vereinsheim statt. Nach der einstimmigen 

Entlastung des Fachjugendausschusses wurde 
gewählt: 
 
Bei den Wahlen vor zwei Jahren konnte die 
Position des stellvertretenden Fachjugendwar-
tes nicht besetzt werden. Im vergangenen Jahr 
erklärte sich Michael Schlautmann bereit, diese 
Aufgabe zu übernehmen und füllte sie kommis-
sarisch aus. Am Jugendtag betrauten ihn die 
Stimmberechtigten ohne Gegenstimme mit die-
ser Position. 
 
Nach dem Rücktritt von Michael Frese musste 
der stellvertretende Fachjugendsportwart ge-
wählt werden. Andreas Lauer stellte sich auf 
dem Jugendtag vor und wurde ebenfalls ein-
stimmig gewählt. 
 

Die Jugendsprecher Emelie Schlautmann und 
Julian Kruse gingen in den „Ruhestand“. Die 
Versammlung wählte Joel Meis (A-Jugend), 
Pauline Fockenberg und Carmen Alfes (U17) 
als Nachfolger. 
 
Bei den Jugenddelegierten der Abteilung gab 
es ebenfalls eine Änderung: Da Julian Kruse, 
Emelie Schlautmann, Max Baßenhoff und Ro-
bin Platzek in die Senioren wechseln, wurden 
hier zwei Plätze frei. Tobias Knipping und Tim 
Lingner wurden einstimmig gewählt. 
 
Wir begrüßen die neuen Amtsträger sehr herz-
lich und wünschen ihnen viel Spaß und Erfolg 
bei ihrer Arbeit. Über die Aufgabenbereiche 
und Zuständigkeiten informiert euch unser Or-
ganigramm. 
 
Ein großer Dank geht an Michael Frese, Emelie 
und Julian für ihr Engagement und wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen mit euch bei hoffent-
lich vielen schönen Anlässen 
 

A 
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Unsere KLEINEN gegen die Großen 
Größe ist längst nicht alles 

 
VON MICHAEL SCHLAUTMANN 

icht immer entscheidet Größe über 
Sieg und Niederlage… Eine Erfah-
rung, die unsere C-Jugend Woche 

für Woche neu erlebt, der Altjahrgang 
2002 in unserer C existiert nämlich nicht, 
leider. 

Bei unseren Mädchen, U17, spielen 
auch einige Jüngere, die eigentlich noch 
in der U13 spielen könnten. Aber auch 
hier gilt: Die Jungen und Kleinen verkau-
fen sich prima! 
 
 

N 

Impressum 

Waldgeflüster – Vereinszeitschrift des VfL Grafenwald 28/68 e.V., Erscheinungsweise: 9 – 10 mal pro Saison 

Herausgeber: Abteilung Fußball des VfL Grafenwald 28/68 e.V. 

Redaktion: E-Mail: elias.schlauti@outlook.de 

Redaktionsschluß: Etwa eine Woche vor Erscheinen der Zeitschrift – bitte ggf. erfragen! 

Geschäftsstelle: Sensenfeld 96, 46244 Bottrop, Tel. 02045 / 403155. 

Bankverbindung: Sparkasse Bottrop 16002172, BLZ 424 512 20 

Manuskripte/Copyright: Bei Zusendungen an die Redaktion wird das Einverständnis zum Abdruck vorausgesetzt; ein Anspruch auf Veröffent-

lichung besteht jedoch nicht. Abgedruckte Beiträge können gekürzt oder redaktionell bearbeitet sein. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 

müssen nicht der Meinung des Herausgebers entsprechen. Die Urheberrechte der veröffentlichten Beiträge liegen beim jeweiligen Autor. 

U17-Juniorinnen  
VfL Grafenwald – TSV Feldhausen  
(2:0) 

C-Junioren 
VfL Grafenwald – SSV Buer 07/28 III 
(2:2) 
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1.Senioren Kreisliga A1       2.Seniroen Kreisliga B1 
 

      
 

3.Senioren Kreisliga C1        Frauen Kreisliga A 
 

      
 

A-Jugend Kreisliga A        Trainingszeiten aller VfL Mannschaften 
 

     



WERBUNG 
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Unsere Geburtstags-Kinder im April und Mai 
 

 
 

 

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern im April und Mai ganz herzlich 
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Änderung des Mitgliedbeitrages 
Jugendtag befürwortet Erhöhung auf monatlich 8 Euro 

 
VON BIRGITT SCHUKNECHT 

m vergangenen Jahr entschied die Dele-
giertenversammlung, die Abgabe der Ab-
teilung an den Gesamtverein von einem 

auf zwei Euro (pro Mitglied und pro Monat) zu 
erhöhen. Dies nahm der Fachjugendausschuss 
als Anlass, laufende Kosten (Ausgaben für 
Trainings- und Spielbetrieb) und laufende Ein-
nahmen (Abteilungsbeiträge) genauer unter die 
Lupe zu nehmen. 
 
Fazit: Die Fußballjugend ist in ihrem Tagesge-
schäft finanziell von Spenden abhängig - eine 
Einnahmequelle, die wir zu überaus zu schät-
zen wissen und die wir weiterhin pflegen wer-
den, aber die wir nicht zur Deckung der laufen-
den Ausgaben einplanen dürfen. 
 
Ein Gutachten des Westdeutschen Fußballver-
bandes stellte zudem fest, dass viele Vereine 
sich „unter Wert verkaufen“ und Eltern Bei-
tragsänderungen bis zu 40 Prozent akzeptieren 

würden, falls die Mehreinnahmen von den Ver-
einen sinnvoll eingesetzt würden. 
 
Nach kurzer Diskussion ergänzte der Jugend-
tag die Alternativen zur Beitragsänderung 

1. Mitgliedsbeitrag bleibt unverändert (Jugend-
kasse fängt die Änderung der Vereinsabgabe 
auf) 
2. Mitgliedsbeitrag wird um 1 Euro erhöht (der 
Abteilungsbeitrag bleibt unverändert) 
3. Mitgliedsbeitrag wird um 2 Euro erhöht (Ab-
teilungsbeitrag steigt um einen Euro) 
um eine weitere Variante 

4. Mitgliedsbeitrag wird um 3 Euro erhöht (Ab-
teilungsbeitrag steigt um zwei Euro). 
 
Die Abstimmung ergab eine deutliche Mehrheit 
für Variante 4. Eine Woche später beschloss 
auch die Abteilungsversammlung Fußball eine 
Erhöhung des Mitgliedsbeitrages um 3 Euro für 
aktive Mitglieder. Der neue Familienbeitrag 
wurde auf 20 Euro festgesetzt. 
 
 

 

I 

Die nächste Ausgabe des Waldgeflüsters erscheint am Sonntag, den 28. Mai.2017. 
Redaktionsschluss für Beiträge ist Montag, der 22. Mai.2017, 14:00 Uhr 
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